
bbm rä

XX

2. von dem Landesarchäologen und Privatdozenten in
Giraz, Dr. Walter Schrnid, für die Bewilligung einer Subven
tion für die Fortsetzung seiner prähistorischen Grabungen auf
den Bingwällen des Bacherngebirges.

Der Sekretär legt die Teile II bis VI der von dem Kan
tor in Jerusalem, A. Z. Idelsohn, eingesandten Arbeit vor:
,Hebräisch-orientalischer Melodienschatz. Gesänge der persischen
Juden', deren I. Teil unter dem Titel: ,Gesänge der jemenischen
Juden' in der Sitzung am 7. Mai d. J. vorgelegt worden war.

Der Sekretär legt weiters ein mit der Bitte um Auf
nahme in die akademischen Schriften eingereichtes Manuskript
von Hubert Janetschek jun. in Wien vor, welches ,850 Per
sonennamen der griechischen Mythologie in einem genealogischen
System' enthält.

Das k. M. Hofrat Prof. Dr. Johann Loserth in Graz

übersendet eine Arbeit des Fräuleins Dr. Mathilde Uhlirz: ,Die
Genesis der vier Prager Artikel' und bittet um deren Aufnahme
in die Sitzungsberichte der kaiserlichen Akademie.

Das k. M. Oberlandesgerichtsrat Julius Strnadt in Graz
übersendet eine Abhandlung unter dem Titel: ,Die freien Leute
der alten Riedmark. Wenden- und Bajuwarensiedlung', und er
sucht um deren Aufnahme in das Archiv für österreichische
Geschichte.

Der Sekretär überreicht den kürzlich erschienenen I. Band

des neuen Werkes: ,Sammlung Eduard Glaser. I. Eduard
 Glasers Reise nach Marib, herausgegeben von Dav. Ileinr. v.
Müller und N. Iihodokanakis. Nebst 4 kartographischen und
topographischen Beilagen und 3 Skizzen der Dammbauten bei
Märib. Aus dem Landaufond der kaiserl. Akademie der Wissen
schaften. Wien 1913.'


